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ePaper-Abo
Einfach QR-Code scannen und das 
ePaper-Abo anfordern oder direkt 
auf unserer Homepage: www.
der-frankfurter.de das Abo mit Ih-
rer persönlichen E-Mail anmelden.

Kostenlos!

NACHHALTIGKEIT

Zero-Waste Freiwillige 
gesucht! Infos und Kontakt 
finden Sie auf Seite 3. 3

FASHION

Mode über den Dächern 
von Frankfurt. Mehr 
über die Modenschau 
lesen Sie auf Seite 3. 3

Flughafen Inside 

„Maxi Tour“
FLUGHAFEN (LS) | Mit dem Frankfurter Flughafen, haben 
wir einen der wichtigsten Flughäfen Europas vor der Haus-
tür. Deshalb haben wir auch das Privileg an einer Inside Tour 
durch den gigantischen Flughafen teilnehmen zu können. Mit 
Frankfurter Stadtevents und Fraport gibt es die Gelegenheit 
in die atemberaubende Atmosphäre von „Airport-City“ ein-
zutauchen. Außerdem befindet man sich hautnah zwischen 
internationaler Fracht und den Airlines. Direkt am Start- und 
Landebahnsystem gibt es den perfekten Ort um Flugzeuge 
wie Jumbo-Jets, eine Boeing 747 oder mit dem Airbus A380 
das größte Passagierflugzeug der Welt landen, beziehungs-
weise abheben zu sehen. Zudem kann ein Blick auf die Flug-
zeugabfertigung geworfen werden. Die Tour Teilnahme ist für 
Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren. Die Tour findet 
aus Sicherheitsgründen ausschließlich im Bus statt.
Ort: Flughafen Frankfurt, Terminal 1, Halle C, Abflugebene 2, 
Beschilderung „FRA Airport Tours & Shop“
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GALLUS/FECHENHEIM (PM/
BT) | Mit einem intensiven Wo-
chenend-Programm ist die Euro-
päische Woche des Sports 2023 
in Frankfurt gestartet, dabei hat 
der federführende Sportkreis 
Frankfurt an mehreren Schau-
plätzen für Sport, Bewegung 
und Gesundheit unter dem Mot-
to #BeActive geworben.

Der offiziellen Eröffnung mit 
geladenen Gästen im Shop-
ping-Center Skyline Plaza am 
Samstag folgte am Sonntag das 
dritte FamilienSportFest in der 
Fabriksporthalle in Fechenheim. 
Dieses „Heimspiel“ am Sitz des 
Sportkreises wurde für über 
zweihundert teilnehmende Fa-
milien-Duos – gemeldet werden 
konnten generationen-übergrei-
fende Paare wie Oma/Enkelin 
oder Vater/Tochter - ein emoti-
onsreicher Tag mit 26 Stationen, 
an denen nicht nur sportliche 
Aufgaben zu lösen waren. Auch 
mentale Fitness, Geschicklich-
keit und Offenheit für unge-
wohnte Herausforderungen wa-
ren gefragt.

Roland Frischkorn, Vorsitzender 
des Sportkreises Frankfurt, sag-
te zur Eröffnung des Familien-
SportFestes: „Wir sind die größ-
te Bewegung in Frankfurt, mit 
300.000 Menschen in rund 415 
Vereinen. Wir brauchen Euch 

alle. Kinder sind unsere Zu-
kunft, deshalb ist uns das Fami-
lienSportFest sehr wichtig. Aber 
es geht mehr als um diesen heuti-
gen Tag. Wir wollen Kinder und 
Jugendliche einbeziehen in die 
Zukunftsplanung, und deshalb 
richten wir bei dieser Europäi-
schen Woche des Sports erstmals 
einen Zukunftskongress für die 
junge Generation aus. Am Don-
nerstag, 28. September, treffen 
wir im Ratskeller des Römers 
Schülerinnen und Schüler zur 
Diskussion.“
Schon bei der Eröffnung am 

Samstag war das Thema Nach-
haltigkeit Schwerpunkt. Der 
Sportkreis hat mit Vorstands-
mitglied Dany Kupczik seit kur-
zem eine zertifizierte Nachhal-
tigkeitsmanagerin. Und Roland 
Frischkorn betonte, dass der 
langjährige Partner Mainova 
nur Projekte unterstütze, die 
Nachhaltigkeitskriterien erfüll-
ten. „Seit 20 Jahren betreibt 
Mainova mit dem Landessport-
bund und uns als Sportkreis das 
Klimaschutz- Partnerprogramm, 
das deutlich macht: Klimaschutz 
beginnt vor unserer Haustüre. 

Mit allen Möglichkeiten, die wir 
haben, setzen wir uns für Klima 
und Umwelt ein“, so Frischkorn.
Die Europäische Woche des 
Sports setzt sich in dieser Woche 
fort mit zahlreichen dezentralen 
Veranstaltungen von Vereinen 
und Organisationen, aber auch 
mit einem täglichen Sport- so-
wie Workshop-Programm im 
Skyline-Plaza. Bei den Vorträ-
gen geht es dort unter anderem 
um Sportpsychologie, mentale 
Stärke oder auch gesunde Er-
nährung. „Wir haben gute Er-
fahrungen damit gemacht, mit 
Shopping-Centern wie dem My-
Zeil und dem Skyline Plata zu 
kooperieren, das können wir si-
cher ausweiten. Damit gehen wir 
direkt auf die Menschen zu und 
animieren sie im Alltag zu einem 
aktiven, gesunden Lebensstil“, 
sagte Roland Frischkorn. „Wir 
gehen mitten in die Stadt, um für 
Bewegung im öffentlichen Raum 
zu werben. Der Stadt Frankfurt 
machen wir damit auch das An-
gebot, uns an Planungs- und Ent-
scheidungsprozessen zu Sport- 
und Stadtentwicklung aktiv zu 
beteiligen. Sport ist ein Stand-
ortfaktor. Für diese Botschaft 
arbeiten wir 365 Tage im Jahr.“
Alle Termine dieser Europäi-
schen Woche //beactive-frank-
furt.de/ 
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SPORTKREIS FRANKFURT E.V.

Erfolgreiches „Heimspiel“ 
des Sportkreises Frankfurt

Europäische Woche des Sports startet im Zeichen der Nachhaltigkeit

Roland Frischkorn, Vorsitzender des Sportkreises Frankfurt, eröffnete 
mit Skyline Plaza Centermanager Olaf Kindt (l.) und Mainova Bereichslei-
ter Konzernkommunikation/Public Affairs Ferdinand Huhle (r.). FOTO: BT

Früh übt sich, wer ein guter Badminton Spie-
ler*in werden will. Mutter mit Tochter beim 
Training beim Badminton Verein Frankfurt 06 
aus Bornheim.

Viele Kinder nutzten den Parcours des Frankf-
urter Inklusions-Sportverein e.V. und erlebten 
die Schwierigkeiten von Rollstuhlfahrer*innen 
im Alltag.

Hoch, höher, am höchsten, bei Trampolinver-
ein der SG Enkheim hatten die Kinder ihren 
Spaß, während Eltern und Betreuer die Mess-
latte immer höher legten.

SECKBACH

Das Stadtteilporträt mit einem 
Ausgehtipp finden Sie auf 
Seite 2. 2
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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Deutsche Bank Park. Für die Eu-
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Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
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wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
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seine neue Herausforderung in 
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geworden, habe schon viel erlebt. 
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in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
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einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
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multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
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Digital

ePaperjetzt anmelden
FÜR MOTORRADFANS 

„Save the date“: MCA  
bietet außergewöhnlichen 
Weihnachtsmarkt  
für Motorradfahrer.  
Mehr dazu auf Seite 3. 3

KINDER IM GLÜCK

1.000 Geschenke waren 
schön eingepackt. Große 
WSAF-Kinder-Geschenke- 
Aktion. Auf Seite 5  
steht mehr über die Aktion. 5

Talkshow „BEMBEL & GEBABBEL“
Bernd Reisig und Lohrberg-Schänke verlängern die Zusammenarbeit  

um zwei weitere Jahre
LOHRBERG-SCHÄNKE (PM) | 
Seit September 2017 findet die 
Aufzeichnung der erfolgreichen 
hessischen Talkshow BEMBEL 
& GEBABBEL in der Lohr-
berg-Schänke statt. 60 Shows 
wurden bislang auf Frankfurt 
beliebten Berg aufgezeichnet. 
Gastwirt und Inhaber Christi-
an Dressler und der Moderator 
Bernd Reisig haben die Zusam-
menarbeit um zwei weitere Jahre 
verlängert. „Ich freue mich sehr, 

dass dieses erfolgreiche Format 
bei uns in der Lohrberg-Schän-
ke stattfindet. Jede Show ist für 
mich und mein Team immer wie-
der ein Erlebnis und wir freuen 
uns jedes Mal darauf.“ sagte 
Dressler nach der Vertragsun-
terzeichnung. Bernd Reisig: 
„Die Lohrberg-Schänke ist für 
uns wie zu Hause. Hier finden 
wir optimale Bedingungen, um 
unsere typische hessische Talk-
show produzieren zu können.“

oder 
Online:

netto-online.de

ab sofort wieder hier innenliegendab sofort wieder hier innenliegend
Unsere Handzettel findest du

Lieder und Klaviermusik  
am Campus Bockenheim

Am Donnerstag, 30. November, um 19 Uhr, stehen Lie-
der und Klaviermusik auf dem Spielplan der diesjährigen 
Winterkonzerte in der Kirche am Campus Bockenheim. Zu 
Gast sind Helena Kunkel (Sopran), Eins Lee (Bariton) und 
die Pianistinnen Charlotte Hackert und Tabea Blum. Ken-
nengelernt haben sich die vier Musiker während ihres Studi-
ums an der Frankfurter Musikhochschule (HfMDK). Einen 
ersten Auftritt hatten sie bereits im August diesen Jahres 
im Hofgut Frankfurt-Goldstein, veranstaltet von der Initi-
ative „Schwanheim Goldstein bewegt sich…“ Beflügelt von 
der positiven Resonanz möchten die vier Musiker in dieser 
Kombination weitere Konzerte geben, so auch im Rahmen 
der ESG-Konzertreihe. Auf dem Programm stehen Werke 
unter anderem von Benjamin Britten, Gerald Finzi, Ro-
bert Schumann, Aribert 
Reimann, Ralph Vaug-
han-Williams, Clara 
Schumann, Gabriel Fau-
ré, Antonin Dvorák und 
Wolfgang Amadeus Mo-
zart. Der Eintritt ist wie 
immer frei, um Spenden 
wird jedoch gebeten.

Ort:	 �Kirche am Campus Bockenheim, Jügelstraße 1, 
60325 Frankfurt am Main

Termin: 	 30. November 2023, ab 19 Uhr

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Biovox wird „Frankfurt Forward Startup 
of the Year 2023“ 

Feierliche Verleihung des Frankfurt Forward  
„Startup of the Year 2023“ im Rahmen der Euro Finance Week

INNENSTADT (PM) | In einer 
Nacht voller Innovation, Kreati-
vität und bemerkenswerten Ide-
en wurde der begehrte Frankfurt 
Forward „Startup of the Year“ 
Award im Rahmen des Tech 
Days der Euro Finance Week 
verliehen. Die Preisverleihung, 
die in Zusammenarbeit mit dem 
dfv und Frankfurt Forward or-
ganisiert wurde, präsentierte 
fünf herausragende Startups, die 
im Laufe des Jahres im Format 
Frankfurt Forward „Startup of 
the Month“ vor einer namhaften 
Jury ihr Unternehmen in einem 
Pitch vorgestellt hatten und aus-
gezeichnet wurden. 
Die Veranstaltung begann mit ei-
nem Grußwort von Schirmherrin 
und Stadträtin Stephanie Wüst 
sowie einer digitalen Zuschal-
tung von Gründer Timur Sirman 
der MagnoTherm Solutions, die 
vergangenes Jahr den Titel „Star-
tup of the Year“ gewinnen konn-

te. Anschließend folgten Pitches, 
in denen die Monatssieger Bio-
vox, etalytics, Visometry, sum-
metix und Leverest ihre Unter-
nehmen, Produkte und Visionen 
vorstellten. Jedes dieser Startups 
beeindruckte das Publikum mit 
Innovationskraft und Unterneh-
mergeist. Nach einem Live-Vo-
ting wählten die Jury-Mitglieder 
von Frankfurt Forward unter 
Einbindung des Publikums das 
„Startup of the Year 2023“.
Das Startup Biovox unter der 
Führung von Carmen Rommel 
(COO) sicherte sich schließlich 
den begehrten Titel. Ihre visio-
nären Ideen und ihr Engagement 
für bahnbrechende Innovatio-
nen beeindruckten nicht nur die 
Jury, sondern auch die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des 
Events. Neben den mitreißen-
den Pitches erhielten die Gäste 
einen Einblick in erfolgreiche 
Matchmakings und inspirierende 

Geschichten von früheren „Star-
tups of the Year/Month“ durch 
die Jurymitglieder Andreas 
Koch von Hagleitner Deutsch-
land, Christian W. Jakob von 
Frankfurt Forward, Claudio 
Montanini vom Bundesverband 
Marketing Clubs, Mirjam Pütz 
von der WM-Gruppe, Paul Jörg 
Feldhoff von Feldhoff & Cie. 
Holding und Rainer Hetzer von 
Continental.
Wirtschaftsdezernentin Wüst 
zeigte sich begeistert: „Die Pit-
ches waren spannend und ins-
pirierend, genauso wie die Er-
folgsgeschichten, die aus diesem 
Wettbewerb bereits entstanden 
sind. Die Startup-Szene leistet 
einen essenziellen Beitrag, die 
Frankfurter Wirtschaft wei-
terzuentwickeln und neue Ge-
schäftsfelder zu erschließen. Sie 
sind Vorbilder für viele junge 
Menschen, die etwas Neues auf-
bauen wollen.“

„Mit dem Format ‚Startup of the 
Year‘ bieten wir mit Frankfurt 
Forward herausragenden Star-
tups genau die Bühne, die sie ver-
dienen. Durch diese Sichtbarkeit 
möchten wir der Wirtschaft zei-
gen, welche großartigen jungen 
Unternehmen sich in Frankfurt/
Rhein-Main entwickeln und wol-
len natürlich auch zur Koopera-
tion mit den Gründerinnen und 
Gründern anregen. Einige der 
gezeigten Unternehmen haben 
das Potenzial, innovative neue 
Impulse in der jeweiligen Bran-
che zu setzen und der Standort 
Frankfurt bietet dafür auch ideale 
Voraussetzungen zum Wachsen. 
Ich freue mich, diese jungen Un-
ternehmen auf ihrem Weg weiter 
zu verfolgen“, ergänzte Ansgar 
Roese, Geschäftsführer der Wirt-
schaftsförderung Frankfurt.
Mehr Infos zu Frankfurt For-
ward gibt es unter frankfurtfor-
ward.com.

Frankfurt Forward Startup of the Year 2023 (v.l.n.r.): Paul Jörg Feldhoff, Geschäftsführer Feldhoff & Cie, WiFö-Geschäftsführer Ansgar 
Roese, Christian W. Jacob, Projektleiter Frankfurt Forward, Carmen Rommel COO von Biovox, Wirtschaftsdezernentin Stephanie Wüst, 
Andreas Koch, Country Manager von Hagleitner Deutschland, Mirjam Pütz, Vorsitzende der WM-Gruppe, Rainer Hetzer, Geschäftsführer 
der Continental, Claudio Montanini, Präsident des Bundesverbands Marketing Clubs, Andreas Scholz, Vorsitzender der Geschäftsführung 
dfv Euro Finance Group, Copyright: Wirtschaftsförderung Frankfurt. � FOTO: WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG FRANKFURT

Ein produktives Dreamteam: Christian Dressler (l.) und Bernd Reisig.
FOTO: RMG PUBLISHING GMBH

Liederklavierabend-Team         
     FOTO: KIRCHE AM CAMPUS
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BORNHEIM (BG) |  Bornheim, 
von den Einheimischen liebe-
voll als „Bernem“ bezeichnet, 
erweist sich als einer der be-
gehrtesten Stadtteile im Osten 
von Frankfurt. Seit seiner Ein-
gemeindung im Jahr 1877 hat 
sich Bornheim zu einer kleinen 
Stadt inmitten der Großstadt 
entwickelt. Geprägt von einer 
ausgezeichneten Infrastruktur, 
zahlreichen Freizeitmöglich-
keiten und einer hervorragen-
den Verkehrsanbindung, zieht 
Bornheim vor allem junge Fa-
milien und Einheimische an, 
die dem Stadtteil ein lebendi-
ges und buntes Flair verleihen. 
Die Szene-Kneipen sorgen am 
Wochenende für ausgelassene 
Feierstimmung, während Born-
heim mit seinen Grünanlagen 
und kulinarischen Genüssen 
punktet.

Naturerlebnis Pur

Eine weite, offene Wiesenland-
schaft lädt ein zu entspannten 
Picknicks im Kreise von Freun-
den und Familie. Der Park be-
heimatet zudem einen dichten 
Baumbestand, unter dem sogar 
majestätische Mammutbäume 
ihre Schatten werfen. Unmittel-
bar vor dem Übergang zu den 
Schrebergärten eröffnet sich ein 
Paradies für junge Abenteurer 
– ein Abenteuerspielplatz. Hier 
können Kinder ungehindert to-
ben und ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen.

Das Herzstück  
Bornheims

Wenn der Hunger ruft, ist die Ber-
ger Straße in Bornheim die Ant-
wort. Ein Teil dieses gastronomi-
schen Hotspots erstreckt sich über 
Bornheim, während der Rest sich 
im Nordend erstreckt. Doch für die 
„Bernemer“ ist diese Straße nicht 
nur ein Durchgangsort – sie ist eine 
kulinarische Hauptschlagader. Die 
Berger Straße beeindruckt aller-
dings nicht nur als Frankfurts kuli-
narische Schlemmermeile, sondern 
auch als die längste Einkaufsstra-
ße der Stadt mit fast 3 Kilometern 

Länge. Hier reihen sich Restau-
rants und Lokale aneinander und 
bieten eine beeindruckende Pa-
lette kulinarischer Genüsse. Doch 
das ist noch nicht alles – von Mode 
über Musik bis zu Büchern und 
Möbeln gibt es hier alles, was das 
Shoppingherz begehrt. Eingebettet 
in das historische Ambiente alter 
Fachwerkshäuser wird die Berger 
Straße zu einem besonderen Erleb-
nis für Schaulustige und Genießer 
gleichermaßen. Tauchen Sie ein in 
Bornheims pulsierendes Zentrum 

und lassen Sie sich von der Vielfalt 
dieser einzigartigen Straße ver-
zaubern.

Frische Vielfalt auf  
der Berger Straße

Seit 1980 bereichert der Born-
heimer Wochenmarkt die obere 
Berger Straße zwischen Uhr-
türmchen und Saalburg-Straße. 
Hier treffen sich Jung und Alt je-
den Mittwoch und Samstag, um 
in entspannter Atmosphäre aus 
einem breiten und vielfältigen 
Angebot zu wählen. Die Nähe zu 

weiteren Einkaufsmöglichkeiten 
und die hervorragende Anbin-
dung an öffentliche Verkehrsmit-
tel machen das Einkaufen ohne 
Auto zum komfortablen Erlebnis.

Kultur im Kleinformat 

Seit 1994 bereichert das „Ber-
nemer Museumslädchen“ die 
Turmstraße 11 im historischen 
Alt-Bornheim. Getragen vom En-
gagement des Bürgervereins und 

Förderkreises Historisches Born-
heim e. V., avancierte dieses char-
mante Museum zum kleinsten 
seiner Art in Frankfurt. Hier wird 
Geschichte nicht als trockene Ma-
terie in verborgenen Archiven 
betrachtet, sondern als lebendiger 
Ausdruck von Lebensfreude und 
Heimatverbundenheit zelebriert. 
Das „Museumslädchen“ fungiert 
als Schauplatz für faszinierende 
Ausstellungen und unterhält re-
gelmäßig mit den beliebten „Ber-
nemer Babbelabenden“. Darüber 
hinaus bietet es für Schulklassen 
und Wissensdurstige die Möglich-
keit, an spannenden historischen 
Stadtführungen teilzunehmen.

Geschichte und Charme

Das Alte Rathaus, anfangs viel-
leicht unscheinbar in seiner Fach-
werkstruktur, offenbart bei genau-
erem Hinsehen den bezaubernden 
Charme vergangener Epochen. 
Im Jahr 1770 erbaut, fungierte es 
einst als das Rathaus des histori-
schen Dorfes Bornheim, ehe die 
Eingemeindung nach Frankfurt 
erfolgte. Heute dient dieses baro-
cke Fachwerkhaus als Wohnstät-
te für die Bewohner von Bernem 
und beeindruckt durch kunstvoll 
gearbeitete Holzschnitzereien an 
Türen und Fensterläden.

Ein Wandel der Spiritualität

Die imposante Heilig Kreuz Kir-
che in Bornheim zieht bereits aus 

der Ferne die Blicke auf sich. Mit 
ihrer majestätischen Größe ist 
sie ein unübersehbares Wahrzei-
chen. Im Jahr 1927 gewann der 
renommierte Architekt Martin 
Weber einen Architekturwett-
bewerb, der den Ausbau dieser 
Kirche prägte. Weber, bekannt 
für seine Gestaltung zahlreicher 
Frankfurter Kirchen, setzte sich 
dabei gegen namhafte Konkur-
renten durch. Die Heilig Kreuz 
Kirche sollte den Bornheimer 
Hang krönen und erhielt daher 
den anfänglichen Namen „Hang-
krone“. Ursprünglich als katho-
lische Pfarrkirche von Bornheim 
genutzt, erfolgte 2007 eine trans-
formative Veränderung. Die Kir-
che verlor ihren bisherigen Titel 
und wurde in ein Zentrum für 
christliche Meditation und Spi-
ritualität des Bistums Limburg 
umgewandelt. Dieses innovati-
ve Konzept öffnet die Türen für 
Menschen unterschiedlicher Kon-
fessionen, Weltanschauungen und 
Kulturen. Im Zuge dieser Neu-
ausrichtung wurde das gesamte 
Innere der Kirche umgestaltet. 
Statt traditioneller Kirchenbänke 
bieten nun Klappstühle eine fle-
xible Nutzung. Auch die Krypta 
und das Pfarrhaus erstrahlen in 
einem neuen Licht, um als Raum 
für Meditation genutzt werden 
zu können. Diese harmonische 
Umgestaltung macht die Heilig 
Kreuz Kirche zu einem Ort der 
inneren Einkehr, der Menschen 
unterschiedlichster Hintergründe 
willkommen heißt.

       

ERLEBNIS-
TIPP

Winterspaß  
für Groß und Klein

Die Eissporthalle am Bornheimer 
Hang ist nicht nur das Trainings-
zentrum für angesehene Frank-
furter Vereine wie die „Löwen 
Frankfurt“, sondern auch ein 
winterliches Paradies für jeden 
Besucher. Auf großzügigen 9.000 
m² Fläche erwartet Sie ein ein-
zigartiges Erlebnis, das sowohl 
Anfängern als auch erfahrenen 
Eisläufern gleichermaßen Freude 
bereitet. Mit vier unterschiedli-
chen Laufstrecken, sowohl drin-
nen als auch draußen, bietet die 
Halle eine vielfältige Eisland-
schaft. Integrierte Absperrungen 
sorgen besonders bei Anfängern 
für einen sicheren Halt, damit 
der Spaß auf dem Eis im Vor-
dergrund steht, unabhängig von 
Ihrem Erfahrungsniveau oder Ih-
ren Fähigkeiten. Die Hauptsaison 
erstreckt sich vom 4. November 
2023 bis zum 17. März 2024, und 
die Eissporthalle am Bornhei-

mer Hang empfängt Sie täglich 
von 9:00 bis 22:30 Uhr. Tauchen 
Sie ein in eine Welt des eisigen 
Vergnügens und erleben Sie un-
vergessliche Augenblicke auf der 
glitzernden Eisfläche.

       

ERLEBNIS-
TIPP

Winterzauber in Bornheim

Erleben Sie den zauberhaften 
„Nikolausmarkt der Bornheimer 
Vereine“ am 1. Dezember 2023 
von 15:00 bis 21:30 Uhr in der 
bezaubernden Fußgängerzone 
von Bornheim Mitte. Der Ver-
einsring Bornheim, Heimat von 
über 60 lebendigen Vereinen, 
lädt Sie ein, gemeinsam in die 
festliche Vorweihnachtsstim-
mung einzutauchen. Das bunte 
Unterhaltungsprogramm ver-
spricht Live-Musik, bezaubernde 
Weihnachtsgeschichten und die 
freudige Anwesenheit des Niko-
laus, der kleine und große Besu-
cher mit Geschenken überrascht. 
Freuen Sie sich auf einen unver-
gesslichen Nikolauszauber und 
entdecken Sie den einzigartigen 
Charme des Bornheimer Ver-
einsmarkts. Weitere Details zum 
Programm finden Sie unter www.
vereinsring-bornheim.de – ein 
Tipp für alle, die die magische 
Atmosphäre der Vorweihnachts-
zeit spüren möchten.

„Lebendige Vielfalt im Herzen Frankfurts“
Der Frankfurter Stadtteil Bornheim

AUS DEN

STADT-
TEILEN

Das winzige Museum in Bornheim.  FOTO: PENG VIA WIKIMEDIA COMMONS CC BY-SA 3.0 Die imposante Heilig-Kreuz-Kirche.                         FOTO: DIRK INGO FRANKE VIA WIKIMEDIA COMMONS CC BY-SA 3.0

Altes Rathaus an der oberen Berger Straße                                                                     FOTO: DONTWORRY VIA WIKIMEDIA COMMONS CC BY-SA 3.0
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Holzhausenschlösschen startet 
den Adventskalender 

Frankfurter Bürgerstiftung bietet weihnachtliche Bläser- 
musik und musikalische Kindersonntage

NORDEND (PM) | Schon der 
Bauherr Johann Hieronymus von 
Holzhausen und der europaweit 
berühmte Architekt Louis Remy 
de la Fosse haben beim Neubau 
des Holzhausenschlösschens 
im Jahr 1727 die Weitsicht be-
sessen, genau 24 Öffnungen in 
der Fassade zur Kastanienallee 
einzuplanen. Die Frankfurter 
Bürgerstiftung nutzt die Fenster 
seit vielen Jahren für ihren über 
die Grenzen Frankfurts hinaus 
bekannten Adventskalender, der 
am 1.12. um 17:00 Uhr feierlich 
eröffnet wird.
Musikalisch gestaltet wird die 
Eröffnung von der Frankfur-
ter Bläserschule als Kooperati-
onspartnerin der Frankfurter 
Bürgerstiftung. In wechselnden 
Besetzungen unter Leitung von 
Simon Schumann spielt das En-
semble „Vive la Brasserie“ vor 
der Brücke zum Holzhausen-
schlösschen Weihnachtslieder 
und Hits aus bekannten Film-
musiken. Dazu gibt es Advents-
punsch und süße Leckereien. Bis 
Heiligabend wird jeden Tag ein 
Fenster des barocken Wasser-
schlösschens neu erleuchtet und 
gibt den Blick frei auf ein wei-
teres, mit viel Liebe zum Detail 
gestaltetes Silhouetten-Motiv. 
Beleuchtet ist der Kalender täg-
lich von 17:00 bis 19:00 Uhr.
Ein „Adventsgebläse“ mit En-

sembles der Frankfurter Blä-
serschule (Leitung: Sunhild 
Pfeiffer, Simon Schumann, Lutz 
Glenewinkel) findet noch an 
weiteren Tagen im Dezember 
vor dem Holzhausenschlösschen 
statt: Freitag, 8.12. um 17:00 Uhr 
(„High Five“), Sonntag, 10.12. 
um 13:30 Uhr („The CORNfla-
kes“) und um 15:30 Uhr („Ca-
pella Tromboni“), Freitag, 15.12. 
um 17:00 Uhr („Blech gehabt!“ 
und „Die Hornissen“), Sonntag, 
17.12. um 14:30 Uhr („Quint-
essential Brass“) sowie Frei-
tag, 22.12. um 17:00 Uhr („The 
J‘Bells“). Der Eintritt ist frei; bei 
schlechter Witterung entfallen 
die Darbietungen.
Die Kinderbibliothek und die 
Proben der „Schlossmäuse“ (die 
Kinderchöre der Frankfurter 
Bürgerstiftung) finden an den 
Dienstagen 5.12. und 12.12., je-
weils ab 15:00 bzw. 16:30 Uhr, 
letztmals in diesem Jahr statt. 
Am 3.12. (Erster Advent) singen 
die Schlossmäuse um 11 Uhr im 
Gottesdienst der St. Petersge-
meinde (Epiphaniaskirche).
Das vorweihnachtliche Pro-
gramm im Holzhausenschlös-
schen bietet darüber hinaus noch 
zwei Kindersonntage: Am Sonn-
tag, 10.12. (14:00 und 16:00 Uhr) 
spielen Mitglieder des Freiburger 
Barockorchesters Familienkon-
zerte zu Mozarts „Zauberflöte“ 

(für Kinder ab 6 Jahren, die zu-
hören können). Am 17.12. (15:00 
Uhr) trifft dann Schlosskater 
Ferdinand alias Clemens Greve 
auf die Weisen aus dem Morgen-
land und bekommt tatkräftige 
musikalische Unterstützung von 
den „Schlossmäusen“ mit ih-
rem Leiter, Kantor Michael Rie-
del, sowie vom Bläserquintett 
„Rheinblech“. Die Kindersonn-
tage im Dezember sind bereits 
ausgebucht. 
Veranstaltungsort: Frankfurter 
Bürgerstiftung im Holzhausen-
schlösschen, Justinianstraße 5, 
60322 Frankfurt am Main.

Die Frankfurter Bürgerstiftung verzaubert die Adventszeit mit besonderen 24 Fenstern und einem 
schönen Programm.� FOTO: FRANKFURTER BÜRGERSTIFTUNG – FOTOGRAF LORENZ GEMPPER 

Schlosskater Ferdinand  
mit Kamel.
�FOTO: FRANKFURTER BÜRGERSTIFTUNG – 
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Mobilitätsdezernent Siefert:  
„Grau weicht Grün“

Fläche an der Mörfelder Landstraße wird entsiegelt und be-
grünt – Initiative „Green It Up“ als Initiatorin

SACHSENHAUSEN (PM) | Die 
Stadt Frankfurt hat den Ruf nach 
der Entsiegelung von Flächen im 
Stadtgebiet erhört und nimmt 
ihn ernst. Am Konzept wird 
noch gearbeitet, Einzelmaßnah-
men setzen städtische Ämter 
bereits um. Dabei kooperieren 
sie auch mit privaten Initiativen. 
Das Amt für Straßenbau und Er-
schließung (ASE) hat kürzlich 
Mikrobeete in Bockenheim ge-
schaffen, indem Gehwegflächen 
entsiegelt wurden. Nun geht es 
an der Mörfelder Landstraße 
in Sachsenhausen weiter. Auf 
Anregung der Initiative „Green 
It Up“ entsteht anstelle einer 
unattraktiven asphaltierten Flä-
che eine rund 80 Quadratmeter 
große Beetfläche. Die Gestal-
tung wurde im Rahmen eines 
Workshops mit Bürgerinnen 
und Bürgern, dem Ortsbeirat 
und der Lust auf besser Leben 
gGmbH entwickelt, welche auch 
die Planung finanziert und erar-
beitet hat. Um die Umsetzung 
kümmert sich nun das ASE, die 
Finanzierung übernimmt der 
Ortsbeirat 5 gemeinsam mit dem 
Mobilitätsdezernat. Mobilitäts-
dezernent Wolfgang Siefert, der 
zuletzt bereits mehrfach beton-
te, dass Klimaanpassung eine 
Gemeinschaftsaufgabe sei, sagt 
dazu: „Grau weicht Grün, an 
immer mehr Orten in Frankfurt 
entsiegeln wir öffentliche Flä-
chen, um sie für Begrünung zu 
öffnen.“
Die Fläche an der Mörfelder 
Landstraße ist die erste, die aus 
dem Engagement der Initiative 
„Green It Up“ hervorgeht und 

entsiegelt wird. Stadtrat Sie-
fert hebt die Bedeutung hervor: 
„Begrünte Flächen leisten einen 
Beitrag zur Reduzierung von 
Überschwemmungen bei Stark-
regen, sie erhöhen die Luftquali-
tät, speichern Wasser und sehen 
zudem noch besser aus. Sie ver-
schönern das Stadtbild und erhö-
hen die Lebensqualität.“
Das ASE lässt die Fläche entsie-
geln, die Bepflanzung der Grün-
fläche indes wurde von der Initi-
ative „Green It Up“ geplant. Um 
die Pflege kümmern sich künftig 
Patinnen und Paten.
Stadtrat Siefert dankt den Eh-
renamtlichen für ihr Engage-

ment: „Dass sich Menschen aus 
der Nachbarschaft um das Grün 
vor der Haustür kümmern, ist 
eine tolle Sache. Sie übernehmen 
Verantwortung und leisten einen 
wichtigen Beitrag zur Klimaan-
passung. Aber auch den Zusam-
menhalt kann gemeinsames En-
gagement fördern.“
Die Kosten für die Planung, Ent-
siegelung und Bepflanzung der 
Fläche betragen rund 21.000 
Euro und werden von der Lust 
auf besser Leben gGmbH, aus 
dem Budget des Ortsbeirates 5 
und den Klimaanpassungstöp-
fen der Stadt Frankfurt finan-
ziert.

racing

www.mca-motorrad.de

Der Weihnachtsmarkt für 
Motorradfans 9. Dezember

Ein Termin für alle Sinne –  
Schmuck – Motorradthemen – Barbecue

FECHENHEIM (BT) | Freunde 
des BMW-Motorradfahrens wis-
sen schon lange, wo die span-
nendste Ausstellung im Rhein 
Main Gebiet zu finden ist. Von 
BMW bis MV Agusta sind die 
spritzigen Motorräder in der 
kultigen Fabrikhalle in Fechen-
heim zu finden. Die Profiwerk-
statt, Helme, Motorrad-Zube-
hör, Sicherheitskleidung und 
der Barbier gehören zum Ange-
bot. Für die Weihnachtszeit hat 
Geschäftsführer Jan Kurpiella 
mit seinem Team ein ganz be-
sonderes Event für Kunden und 
Freunde entwickelt. Für die aus-
gewachsene Fanzielgruppe fin-
det am 9. Dezember von 16 Uhr 
– 22 Uhr ein Weihnachtsmarkt 
der besonderen Klasse statt. Als 
besonderen Höhepunkt werden 
dort zwei neue BMW-Modelle 
vorgestellt: F 900 GS und der 
CE02. Freunde und Kooperati-
onspartner sind mit dabei, um 
ein buntes Programm zu zeigen.
Die Baristafabrik kommt mit 

einem Grillstand. Kaffee, Waf-
feln, Glühwein, Cocktails und 
Softgetränke sind auch mit an 
Bord. Spannung kommt bei den 
Casinotischen mit Poker, Rou-
lette und Black Jack auf. LA 
GALANA lässt die Herzen der 
Zigarrenraucher erglühen, denn 
es werden vor Ort frische Zigar-
ren von einem Zigarrenroller 
gedreht. Die Geschmacksner-
ven der Weintrinker verwöhnt 
Jaques Weindepot mit eigenem 
Glühwein. Egal was passiert – es 
ist immer wichtig eine gute Ver-
sicherung an der Seite zu haben 
– unser Partner Frank Reinhard 
berät mit AXA-Versicherungs-
angeboten. Eine ganz andere 
Attraktion ist das Live Painting 
von Rina, die in der Fabrikhal-
le ein weiteres Motorradmotiv 
malen wird. Die Kunst ein Mo-
torrad mit Liebe und Können zu 
verändern, bieten Mirko Drazik 
mit seiner M&D Sattlerwerkstatt 
und „Big Chief“ zeigt Beispiele 
seines Lackiererhandwerks. Mit 

Julius Caesar Röhrig ist sogar ein 
aktueller Rennfahrer der IDM 
Supersport mit dabei, aktuell ist 
er 10. im Gesamtrang 2023 und 
hat große Pläne für 2024. Das 
Mototeam steht für exzellentes 
Fahrertraining und bringt einen 
Infostand mit Terminen für 2024 
mit. Für die Veranstaltung hat 
sich Wunderlich eine besondere 
Attraktion überlegt: eine Umge-
baute 1300er steht im Fokus. Ver-
wöhnen lassen kann man sich von 
unserem Barbier George (Termin 
machen!). Automobile Meilen-
steine werden mit einem Oldtimer 
in der Halle, den Flair von nostal-
gischen Zeiten versprühen. Und 
wenn es bei diesen vielen Ange-
boten noch etwas fehlt, dann ist 
das der Juwelier Pletzsch, der 
eine schöne Auswahl an Uhren 
und Glitzerndem mit dabei ha-
ben wird. Um Anmeldung wird 
gebeten, denn auf diese Gäste 
wird eine kleine Überraschung 
warten. Anmeldung unter: www.
mca-frankfurt.de

Grau weicht Grün: Im Vordergrund die Projektbeteiligten (v.l.n.r.): 
Wulfila Walter vom Mobilitätsdezernat), Landschaftsplanerin Elke 
Blänsdorf, Cary Drud, Mitglied Ortsbeirat 5 und Pate, Marlene Haas, 
Mitinitiatorin „Green-It-Up“, im Hintergrund aufgestemmter Asphalt, 
der Platz für ein rund 80 Quadratmeter großes Beet macht, um das 
sich Patinnen und Paten kümmern werden.

COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTO: MAIK REUSS

Modellbahnausstellung 
Modellbahnfreunde Riederwald e.V.  

in der Walter-Richter-Halle 
RIEDERWALD (PM) | Zwischen 
dem 2. und 3. Dezember findet 
die Modellbahnausstellung der 
Modellbahnfreunde Riederwald 
e.V. in der Walter-Richter-Halle 
statt. Für Modellbahnfans gibt es 
hier viele Leckerbissen zu ent-
decken, die unter anderem die 
Frankfurter Waldbahn in H0, 
die ehemalige Dampfstraßen-
bahn fuhr zwischen 1889 und 
1929 durch die Frankfurter Stra-
ßen. Auf dieser speziellen An-

lage finden Fans mit geschultem 
Auge noch viele weitere „Frank-
furter Originale“ wie zum Bei-
spiel einige Wagenhallen aus 
Schwanheim und Neu-Isenburg, 
Wäldchestag, der Göhteturm mit 
Waldspielpark, Oberschwein-
stiege und vieles mehr.
Für die kleinen Modellbauer 
steht zudem eine LGB-Bahn zum 
Spielen bereit. 
Neben der Frankfurter Wald-
bahn gibt es noch viele weitere 

Aussteller die unter anderem 
Modulanlagen mit Zoo oder 
auch mit den Opelsammlern 
wunderschöne Modellautos aus-
stellen.
Neben den Modell-Highlights 
wurden auch Verkaufsstände 
aufgebaut, in denen Kaffee, Ku-
chen und Bastelangebote für 
Kinder anbieten. Der Eintritt 
zur Modellbahnausstellung der 
Modellbahnfreunde Riederwald 
ist frei.

Weitere Informationen unter:

WWW.DER-FRANKFURTER.DE
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Die Frankfurt Fashion Week ein voller Erfolg 
Es gab während der Fashion Week Frankfurt 104 Veran-
staltungen und jeder Besucher konnte nur ein gewisses 
Programm für sich realisieren. Die Redaktion hat vier Ver-
anstaltungen besucht und unzählige Fotos gemacht. Wir 
laden Sie ein, dieses Mal unsere Website www.der-frank-
furter.de zu besuchen und sich an den Fotos von Desig-
nern, Aktiven, Models und gut gelaunten Besuchern zu 
erfreuen. Sie finden dort die Mode von Samuel Gärtner 
präsentiert auf dem Eisernen Steg. Modedesignerin Se-
miha Bähr und Frankfurts VIP-Schneider Stephan Görner 
zeigten im Rahmen der Frankfurt Fashion Week eine große 
Modenschau unter dem Motto Faces of Frankfurt an der 
Welle Frankfurt. Selbst strömende Regen hat die Mainzer 
Designerin Anja Gockel nicht aufgehalten, die wunderba-
ren Kleider im Frankfurter Hof zeigen zu lassen. Auch das 
Dankeschön an die Frauen die maßgeblich zur Realisation 
der Woche beigetragen haben, befindet sich dort.

Öffnungszeiten: Immer zugänglich
Adresse: www.der-frankfurter.de – „Hinter den Kulissen“

FRANKFURT
TIPP „TO GO“

Designer-Mode-Menschen. FOTO: BT

SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.
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SACHSENHAUSEN (TS) | Es 
ist kein Tag wie jeder andere auf 
dem Trainingsgelände vor dem 
Deutsche Bank Park. Für die Eu-
ropaleague-Sieger von Eintracht 
Frankfurt ist der Urlaub vorbei 
und erstmals seit zwei Jahren 
dürfen beim Trainingsauftakt 
wieder Fans dabei sein. Rund 
1.000 Anhänger sind gekommen 
und besonders neugierig auf den 
ersten Auftritt von WM-Siegtor-
schütze Mario Götze, der in der 
kommenden Spielzeit für die Ein-
tracht auf dem Platz steht. 
Nach dem ersten Mannschaft-
straining geht es für Götze nun 
zur offiziellen Vorstellung in die 
Eintracht Geschäftsstelle „Im 
Herzen von Europa“. Als er den 

Raum betritt, geht das Blitzlicht-
gewitter los. Spätestens jetzt wird 
klar: Die Eintracht hat einen 
echten Star nach Frankfurt ge-
lockt. Götze selbst wirkt gelas-
sen, scherzt mit den anwesenden 
Journalisten und freut sich auf 
seine neue Herausforderung in 
der Mainmetropole.
Für seinen Wechsel hätten viele 
Faktoren eine Rolle gespielt: Der 
Verein, die emotionalen Fans, der 
Deutsche Bank Park, die Bundes-
liga und die anstehenden Spiele 
in der Champions League, er-
klärt der SGE-Neuzugang. „Es ist 
einfach ein super Gesamtpaket 
für mich. Ich bin dieses Jahr 30 
geworden, habe schon viel erlebt. 
(…) Es ist wichtig für mich, es zu 

genießen, auf dem Platz zu ste-
hen, meine Leistung zu bringen, 
in einem vollen Stadion zu spie-
len und gesund zu bleiben. Dabei 
geht es auch um Kleinigkeiten, 
wie regelmäßiges Training und 
einfach auf dem Platz zu sein. 
Was war, ist mir nicht wichtig. 
Der Blick geht nach vorne“, er-
klärt der Offensivmann auf die 
Frage, ob er durch seinen Wech-
sel und die große Erwartungshal-
tung nicht unter hohem Druck 
stehe.
Erstmal lebt Götze jetzt im Ho-
tel, will aber mit der Familie 
nach Frankfurt ziehen. „Ich habe 
Freunde in Frankfurt und war 
schon ein paar Mal hier. Ansons-
ten kenne ich die Stadt noch nicht 

wirklich, freue mich aber darauf, 
in Frankfurt meinen Lebensmit-
telpunkt zu haben. Ich habe gele-
sen, es sei die siebtlebenswerteste 
Stadt weltweit. Die Anbindun-
gen, der Flughafen, die Fans – das 
alles ergibt eine super Kombina-
tion. Ich bin gespannt die Stadt 
kennenzulernen“, erklärt Götze. 
Mario Götze kommt vom nie-
derländischen Erstligisten PSV 
Eindhoven und erhält bei der 
Eintracht einen Vertrag bis 2025. 
Die Bundesliga-Rückkehr des 
WM-Helden von 2014 kostet die 
SGE etwa drei Millionen Euro 
Ablöse. Eintracht Frankfurt ist 
nach Borussia Dortmund und 
Bayern München Götzes dritter 
Arbeitgeber in Deutschland.

Super Mario ist endlich da! 
Eintracht-Neuzugang Mario Götze offiziell vorgestellt

ALTSTADT (PM) | Die Schirn 
Kunsthalle Frankfurt widmet 
Ugo Rondinone (*1964) die erste 
große Über¬blicksausstellung in 
Deutschland und präsentiert mit 
„LIFE TIME“ zentrale Gemälde, 
Skulpturen und Videoarbeiten 
des Schweizer Künstlers, der in-
ternational zu den bekanntesten 
seiner Genera¬tion zählt. In sei-

nen Werken verleiht er alltägli-
chen Dingen und Phänomenen 
eine poetische Dimension. Ein 
Baum, eine Uhr, die Sonne oder 
ein Regenbogen – mittels Wie-
derholung, Isolation oder Reduk-
tion setzt er sie in seinen charak-
teristischen, stets minimalistisch 
bespielten Räumen in einen 
neuen Kontext und schafft atmo-
sphärische Stimmungsbilder.
Eigens für die Schirn grup-
piert er rund 80 seiner 
Arbeiten zu neuen Kons-
tellationen und Abfolgen 
und schafft dadurch eine 
einmalige Installation, 
die sich über die gesamte 
Länge der Galerie, in die 
Rotunde und auf das Dach 
erstreckt. Ortspezifisch 
entwickelte der Künstler 
„curved standing land¬sca-
pe with entry door“ (2022), 
eine seiner monumentalen-
landscape-Skulpturen aus 
Erde. Speziell für die Aus-
stellung entstanden zudem u. a. 
Hunderte von Kindern gezeich-
nete Mond¬bilder, die unter dem 
Titel „your age and my age and 
the age of the moon“ (2014-lau-
fend) präsentiert werden – eine 
Meditation über das Universum.

Dr. Philipp Demandt, Direktor 
der Schirn Kunsthalle Frank-
furt, über die Ausstellung: 

„Das Schaffen Ugo Rondinones 
verfolge ich seit vielen Jahren 
mit großer Begeisterung. Umso 
glücklicher bin ich, dass der 
Künstler unserer Einladung ge-
folgt ist, seine erste große Über-
blicksausstellung in Deutschland 
in der Schirn zu präsentieren. 
Seine Werke wurden fast über-

all auf der Welt gezeigt und man 
kennt seine leuchtenden Regen-
bögen aus New York, Paris oder 
Shanghai. Nun erstrahlt eine 
dieser großartigen Arbeiten in 
Frankfurt über der Schirn. Auch 
wenn Rondinone zu den bekann-
testen Künstlern seiner Genera-
tion zählt, stets bleibt sein Werk, 
getragen durch eine eigentüm-
liche Poesie und begründet in 
einer subjektiven, gleichsam 
universellen Phänomenologie, 
faszinierend und ergreifend zu-
gleich.“
Die Ausstellung „LIFE TIME“ 
verbindet wesentliche Themen, 
die Ugo Rondinones Werk seit 

30 Jahren prägen: Zeit und Ver-
gänglichkeit, Tag und Nacht, 
Realität und Fiktion, Natur und 
Kultur. Zentral für das Schaffen 
des Konzept- und Installations-
künstlers sind das serielle Prin-
zip und die transmediale Varia-
tion von Motiven. Kunstwerke 
gehen aus Kunst¬werken hervor, 
sind jeweils Teil einer Serie und 
bilden in Rondinones künstleri-
schem Systemwerk-übergreifen-
de Beziehungen. Seine materi-
ellen Beobachtungen verbinden 
das Subjektive mit dem Univer-
sellen und schaffen eine sinn-
lich-ästhetische Brücke zu den 
nicht vom Menschen gemachten 
Dingen.

Immer wieder greift Rondinone 
in seinen Arbeiten auf die Iko-
nografie der Romantik zurück 
und webt sie ein in ein dichtes 
Geflecht aus Kunstgeschich-
te, Literatur und Popkultur. 
Der Ausgangs¬punkt seines 
multimedialen Œuvres ist die 
Transformation der Außenwelt 
in eine subjektive, emotionale 
Innen¬welt. Er entwirft Erfah-
rungsräume, in denen Raum und 
Zeit im individuellen Rhythmus 
des Wahrnehmens verschwin-
den und die Betrachterinnen und 
Betrachter selbst Teil der Instal-
lationen und ihrer immersiven 
Anlage werden.

FOTOS: BT

UGO RONDINONE. LIFE TIME
Neue Kunstausstellung in der SCHIRN – 24. Juni bis 18. September

Die Leuchtinstallation von Ugo 
Rondinone über Schirn leuchtet 
farbenprächtig.

Der Künstler in den
Ausstellungsräumen.

Fast 5.000 Kinder haben bei dem Projekt mitgemacht. Die Rotunde 
ist komplett mit den Zeichnungen ausgestattet und an den Türen 
sind alle kleinen Künstler namentlich genannt.

Die Tänzer ruhen – Gegensatz 
und Einheit zugleich.

Coupons
GÜLTIG VOM 04.07. - 14.08.2022

Natürlich von hier.Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifl er App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
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www.der-frankfurter.de

ePaper schon am Freitag 
(RED) | DER FRANKFURTER präsentiert einen neuen digitalen Le-
serservice. Ab sofort haben Sie die Möglichkeit, unser kostenloses und 
papierloses ePaper-Abonnement zu nutzen – ganz unkompliziert und 
jederzeit problemlos kündbar. Unser brandneuer Leserservice ermög-
licht es Ihnen, ab sofort jeden Freitagvormittag schon die aktuelle Aus-
gabe von DER FRANKFURTER kostenlos in Ihrem digitalen Postfach 
zu erhalten. Die Anmeldung ist denkbar einfach und sicher.
Mit diesem Schritt reagieren wir auf die Diskussionen rund um 
CO2-Emissionen und steigende Energiepreise. Sie erhalten zeitnahe Be-
nachrichtigungen über unseren wöchentlichen E-Mail-Infoletter – und 
das völlig kostenfrei! Keine langfristige Bindung notwendig.

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

DRK eröffnet Kleiderladen mit Nähatelier  
Nachhaltiges Einkaufen für bedürftige Menschen und Schnäppenjäger*innen 

SOSSENHEIM (PM) | Second 
Hand-Kleidung, Schuhe, Ta-
schen und Spiele: Das alles gibt 
es im neuen Kleiderladen mit 
Nähatelier des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) Frankfurt, 
der offiziell am 27. November in 
Sossenheim, Alt Sossenheim 42, 
eröffnet wird. Ein Eröffnungsfest 
mit Verlosung findet bereits am 
Samstag, 25. September von 10 
bis 13 Uhr statt. Menschen mit 
geringen finanziellen Mitteln, 
Schnäppchenjäger*innen und 
Menschen, die Wert auf Nach-

haltigkeit legen, können im DRK 
Kleiderladen Second Hand-Ware 
einkaufen. Mit dem Frankfurt 
Pass gibt es eine Ermäßigung. Die 
Öffnungszeiten ab 27. November 
sind: montags, mittwochs und 
donnerstags von 10 bis 18 Uhr 
sowie dienstags und freitags von 
10 bis 14 Uhr. Weitere Informa-
tionen auf www.drkfrankfurt.de.
Der Second Hand-Kleiderladen 
in Sossenheim ist – neben dem 
Kleiderladen in Griesheim, Alte 
Falterstraße 16 – der zweite des 
DRK Frankfurt. Das Besondere 

in Sossenheim: Er wird komplett 
durch ehrenamtliche Helfende 
organisiert. Im dazugehörigen 
Nähatelier gibt es eine Nähma-
schine, an dem die Kund*innen 
ihre Kleidung nähen und aus-
bessern können. Gut erhaltene 
Winterkleidung, Winterschuhe, 
Taschen und Spiele können ab 
27. November dort abgegeben 
werden.
„Wir freuen uns, dass wir nun 
auch in Sossenheim nachhaltiges 
Einkaufen ermöglichen und ge-
rade auch bedürftigen Menschen 

mit kleinem Geldbeutel günstige 
Kleidung anbieten können“, sagt 
Heidrun Schminke, Teamleitung 
Soziale Dienste im DRK Frank-
furt.
Das Eröffnungsfest mit Verlo-
sung von Einkaufsgutscheinen 
findet am Samstag, 25. Novem-
ber, von 10 bis 13 Uhr statt. Alle 
Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Weitere Informationen hier: htt-
ps://www.drkfrankfurt.de/ange-
bote/soziale-dienste/kleiderla-
den-und-kleideratelier.html

„Nur in 
Freiheit 

wird man 
frei“  

Fontanes politische 
Texte im Institut  

für Stadtgeschichte 

FRANKFURT (PM) | Theodor 
Fontane hat nicht nur Weltlite-
ratur geschrieben, sondern auch 
politische und revolutionäre Tex-
te. Am Montag, 27. November, 
stellt Prof. Iwan Michelangelo 
D’Aprile im Gespräch mit Stadt-
rat Bernd Heidenreich im Institut 
für Stadtgeschichte die Schriften 
des jungen Fontanes vor, die die-
ser als Beobachter der Revoluti-
on 1848/49 verfasste.
Im Revolutionsjahr 1848 zeig-
te sich Fontane als glühender 
Vertreter der jungen demokra-
tischen Kräfte. Überall in den 
deutschen Ländern gärte es, 
auch in Berlin, wo der 29-Jährige 
als Apothekenangestellter arbei-
tete. Fontane hat seine Erlebnis-
se der Revolution, in die er mehr 
taumelnd als zielgerichtet geriet, 
niedergeschrieben. Diese frühen 
Texte des jungen, „politischen“ 
Fontane sind 2023 nun erstmals 
in dem im Verlag Kippenheuer & 
Witsch erschienenen Band „Nur 
in Freiheit wird man frei“ ver-
sammelt. Der Band ist Teil der 
einzigartigen Buchreihe „Editi-
on Paulskirche: Bibliothek der 
frühen Demokratinnen und De-
mokraten“. Der Historiker und 
Literaturwissenschaftler D’Ap-
rile von der Universität Potsdam 
hat das Vorwort zu Fontanes 
Texten verfasst.
Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr im Dormitorium des 
Karmeliterklosters, Münzgas-
se 9. Der Eintritt beträgt sechs 
Euro, ermäßigt drei Euro. Mit-
glieder der Gesellschaft für 
Frankfurter Geschichte erhalten 
freien Eintritt. Weitere Informa-
tionen finden sich unter stadtge-
schichte-ffm.de.

Beachten Sie folgende 
Beilagen in der Gesamtausgabe 
oder in Teilbelegungen von 
DER FRANKFURTER:

BEILAGEN-
HINWEIS

(djd-p). Die Vorweih-
nachtszeit ist die 
Hochzeit für stim-
mungsvolle Kerzen-
beleuchtung.
Echtes Kerzenlicht 
ist lebendig, spiegelt 
sich in Kinderaugen 
und flackert lebhaft 
im Luftzug. Was für 
ein feierlicher Mo-
ment, wenn mit dem 
Streichholz die Ker-
zen am Adventskranz 
oder Weihnachts-
baum angezündet werden und 
welch ein Kindervergnügen, 
diese Lichter später wieder aus-
zupusten. Wachskerzen verströ-
men einen unverwechselbaren 
Duft, nach Honig, nach Ge-
würzen, nach Blüten oder nach 
Zitrusfrüchten – es gibt unend-
liche Variationen. Kerzenlicht 
steht symbolisch für das Leben, 

für romantische Rendezvous 
und weihnachtlichen Lichter-
glanz. Das weiche Licht sorgt 
für Entspannung, Entschleuni-
gung und Gemütlichkeit. 
Echte Kerzen stammen im 
Gegensatz zu LED-Kerzen, 
oft aus deutscher oder euro-
päischer Produktion. Sie hin-
terlassen keinen Elektronik-

schrott. Es gibt 
sie in zahllosen 
Größen, in vielfäl-
tigen, oft künst-
lerischen Formen 
und in einer rie-
sigen Farbpalette. 
Kerzen sind ein 
unverzichtbares 
Deko-Element und 
sie lassen sich auf 
nahezu jeden An-
lass und jedes Am-
biente abstimmen.
Manchmal mögen 

sie praktisch erscheinen, aber 
gegen eine individuell verzierte 
Tauf- oder Geburtstagskerze, 
die Wachslichter am Advents-
kranz oder den bestückten 
feierlichen Kerzenleuchter 
kommen die energieintensiv 
produzierten LED-Lichter, 
meist aus fernöstlicher Produk-
tion, niemals an.

Nichts geht über Kerzenlicht!
-ANZEIGE-
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H0-Modellautobörse des MAC Hessen
Mit Nikolaus-Tombola zugunsten der Kinderhilfestiftung 

OFFENBACH (PM) | Am 2. De-
zember ist es wieder soweit! 
Zwischen 13 und 18 Uhr öffnet 
die Modellautobörse des MAC 
Hessen seine Tore und lädt herz-
lich zur traditionellen Niko-
laus-Börse nach Heusenstamm 
in den Kreis Offenbach ein. Ver-
anstaltungsort ist das Sport- und 
Kulturzentrum Martinsee in 

der Martinseestraße. Die Börse 
ist einer der größten Automo-
dell-Börsen im gesamten Rhein-
Main-Gebiet, werden doch mehr 
als 100.000 Modelle auf 200 
Metern Tischfläche von den Aus-
stellern präsentiert. In der Halle 
können Automodelle von privat 
gekauft, getauscht und auch ver-
kauft werden.

Aber die Veranstaltung ist nicht 
nur unter Sammlern beliebt, son-
dern auch bei der Kinderhilfestif-
tung Frankfurt, zu deren Gunsten 
eine Tombola mit 1.000 Gewin-
nern veranstaltet wird. Auf diese 
Weise konnten in den letzten 25 
Jahren mehr als 60.000 Euro ge-
spendet werden. Der Eintritt ist 
wie in jedem Jahr kostenlos.

63 Weihnachtsbäume
Oberbürgermeister Josef begleitet Aufstellung  

in Unterliederbach und Höchst 

U N T E R L I E D E R B A C H /
HOECHST (PM) | Seit dem 1. No-
vember steht Weihnachtsbaum 
„Sonny“ auf dem Römerberg 
und kündet von der nahenden 
Adventszeit. Doch nicht nur in 
der Frankfurter Innenstadt weist 
das immergrüne Nadelwerk 
den Weg in die besinnliche Ad-
ventszeit. Nun ziehen auch die 
Frankfurter Stadtteile nach und 
erstrahlen schon bald in festli-
chem Glanze. Am Mittwoch, 22. 
November, hat Oberbürgermeis-

ter Mike Josef in seiner Funktion 
als zuständiger Dezernent für 
die westlichen Stadtteile bei der 
Aufstellung der Stadtteil-Weih-
nachtsbäume in Unterliederbach 
und Höchst mitgewirkt.
 Alljährlich stellt das Hauptamt 
der Stadt Frankfurt insgesamt 63 
Stadtteil-Weihnachtsbäume, die 
vom städtischen Grünflächen-
amt auf zentralen Plätzen in den 
Quartieren aufgestellt werden. 
„Die Weihnachtsbäume verän-
dern das Bild im Stadtteil und 

stimmen uns auf das Weihnachts-
fest ein. Die Bäume werden nun 
geschmückt, daran beteiligen 
sich neben den Ortsbeiräten 
auch Kindergärten, Schulen und 
Vereine aus den Stadtteilen. Ich 
freue mich darauf, wenn die 
Weihnachtsbäumen am 1. Ad-
vent erstrahlen“, sagte Ober-
bürgermeister Josef, der die 
Aufstellung zweier Weihnachts-
bäume auf dem Unterliederba-
cher Marktplatz sowie auf dem 
Höchster Schlossplatz begleitete.

Oberbürgermeister Mike Josef und Ortvorsteherin Susanne Serke unterstützen das Team des Grünflä-
chenamts beim Aufstellen der Weihnachtsbäume in Höchst.               FOTO: STADT FRANKFURT AM MAIN/BEN KILB
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Unterstützen Sie mit uns den Verein Stützende Hände e.V. Das Finanzamt erkennt den Vereinen 
aufgrund ordnungsgemäßer Vereinstätigkeit Gemeinnützigkeit und Mildtätigkeit zu. Damit sind 
alle Spenden von der Steuer absetzbar.

Hier das Spendenkonto des Vereins „Stützende Hände e.V.“:
Bank: Frankfurter Volksbank | IBAN: DE 97 5019 0000 6002 1725 32 

Ihre Spende mit dem Stichwort: „DER FRANKFURTER“ würde uns freuen. DANKE!

INNENSTADT (BT) | Am Don-
nerstag gab es eine riesige Aktion 
mitten in der Innenstadt. Hassan 
Annouri brachte wieder mal alle 
zusammen. Dieses Mal mit einer 
Herzens-Aktion für Kinder. Zu-
sammen mit dem Vereinen Stüt-
zende Hände e.V & Infrau e.V., 
der Bürgermeisterin Nargess Es-
kandari-Grünberg, Stadtverord-
netenvorsteherin Hilime Arsla-
ner, Stadträtin Eileen O‘Salivan, 
Journal Frankfurt Chefredakteu-
rin Jasmin Schülke, Ehrenplaket-

te Trägerin Pantoula Vagelakou, 
Famous Face Academy Inhabe-
rin Sevgi Schäfer, Modedesigner 
Samuel Gärtner sind Förderer 
und Unterstützer der Aktion. 
Alle haben über 1000 Geschen-
ke an Kinder aus verschiedenen 
Einrichtungen, Vereinen, Ini-
tiativen & Hilfsorganisationen 
überreicht. Allein die 1.000 
Päckchen zu packen war eine Ge-
meinschaftsaktion, zu der viele 
Freunde zusammenkamen. „Je-
des Kind soll ein Weihnachtsge-

schenk bekommen! wünscht sich 
Hassan Annouri. Im Anschluss 
zur Übergabe wurde noch auf 
dem Weihnachtsmarkt die Offizi-
elle WSAF-Weihnachtsfeier mit 
„open end“ veranstaltet. 
Jeder war willkommen, ob Klein 
oder Groß. „Wir freuen uns über 
die schöne Familien-Aktion mit 
Gänsehaut und ganz viel Spaß!“ 
so Annouri. Treffpunkt war: 
City x Mas Weihnachtsmarkt in 
der Stiftstraße 19-27 Frankfurt 
Stadtmitte.

1.000 Geschenke  
für Frankfurter Kids
„Wir sind alles Frankfurter“ Botschafter Hassan Annouri  

bringt wieder alle guten Geister zusammen

FSV-Gewinnspiel
2x2 Tickets für FSV Frankfurt 

gegen die TSG Bahlingen
Gemeinsam mit dem FSV Frankfurt verlost DER FRANKFURTER unter den Anrufern 2x2 Karten für 
das Spiel vom FSV gegen die TSG Bahlingen am 1. Dezember um 19 Uhr in der PSD-Bank-Arena.
Teilnahmeschluss und Gewinnauslosung ist am 27. November um 23:55 Uhr. Die Gewinner der Kar-
ten gegen die TSG Bahlingen werden am 28. November per E-Mail informiert. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Bitte hinterlassen Sie Ihre Adresse und Ihre E-Mail-Adresse. Vielen Dank.

Anrufen und 2 x 2 Tickets gewinnen: 0137 822 9911 (50 CENT/ANRUF)

FANS AUFGEPASST!

Foto-Collage der Aktion vor der Aktion. 1.000 Geschenke wurden von fleißigen Ehrenamtlichen mit Lie-
be verpackt. Mit dabei waren zum Beispiel auch ein Team von Bäder Zielinsky, Meike Buschening-Kaf-
fenberger, Marion Prey, Anja Schneider, Hassan Annouri und viele liebe Helfer. Die Aktion dauerte nur 
vier Stunden und war ein großer Spaß.� FOTOS: MICHAEL JABLONSKI 

Plätzchenbacken  
mit dem Spielmobil 
Auf dem Kurfürstenplatz in Bockenheim 

BOCKENHEIM (PM) | Jetzt, in 
der Vorweihnachtszeit, macht es 
Kindern besonderen Spaß, mit 
den Erwachsenen Plätzchen zu 
backen. Der Verein Abenteuer-
spielplatz Riederwald e. V., der 
seit 1974 für die Kinder aktiv ist, 
hat dies zum Anlass genommen, 
um auf die schöne Tradition hin-
zuweisen. Das Spielmobil tourt 
mit seiner mobilen Adventsbä-
ckerei in der Vorweihnachtszeit 
durch verschiedene Stadtteile. 
Nordend, Bornheim, Oberrad 
und Riedberg standen bereits auf 
dem Fahrplan und nun kommt 
das Spielmobil nach Bockenheim! 

Am Donnerstag, dem 30. Novem-
ber 2023 und am Freitag, dem  
1. Dezember 2023, in der Zeit 
von 14 bis 18 Uhr, haben die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Spielmobils auf dem 
Kurfürstenplatz in Bockenheim 
einen Stand aufgebaut, an dem 
Plätzchen und Stockbrot geba-
cken werden können. Die Kinder 

können ihre eigenen Plätzchen 
ausstechen. Nach dem Backen 
werden diese schön verpackt, da-
mit die Kinder sie mit nach Hau-
se nehmen können. Hierfür wird 
ein Kostenbeitrag von 5 Euro 
erhoben (Kostenbeitrag für das 
Stockbrotbacken 2 Euro). Warme 
Getränke werden ebenfalls ange-
boten. 

Plätzchen backen ist Vorfreude 
pur.� FOTO: ABENTEUERSPIELPLATZ 

RIEDERWALD E.V.

2.000 Euro für die Erfüllung 
von Kinderwünschen  

Wenn Obelix durch den Römer führt 
klingelt die Spendenkasse 

FRANKFURT/RÖMER (PM) | 
Bei seinen Führungen durch den 
Römer, die Thomas Bäppler-Wolf 
bekannt als Bäppi in seiner Rol-
le als Obelix durchführt, ging 
jedes Mal ein Betrag an Main-
lichtblick e.V. So kamen in einem 
Jahr 2000.- zusammen, die ges-
tern im Beisein des Vorstandes 
übergeben wurden. Die beiden 

Geschäftsführer Brigitte Orth, 
Frank Fechner und Prof. Dr. Rü-
diger Freiherr von Rosen, Mit-
glied des Vorstands freuten sich 
sehr über diese Spende. Damit 
können wieder viele Wünsche 
für Kinder erfüllt werden. Infos 
über den Verein, der sich über 
jede Spende freut, finden Sie un-
ter: www.mainlichtblick.de� FOTO: BÄPPI-EVENTS

FRANKFURT  (PM) | Etwa 15 % 
aller von der Modeindustrie ver-
wendeten Stoffe werden schon 
im Zuschnitt weggeworfen. Um 
diese Verschwendung zu verhin-
dern, ist die Zero-Waste-Mode, 
entstanden.
Die Schnittmusterteile eines 
Zero-Waste-Designs passen so 
zusammen, dass während der 
Zuschnitt Phase kein Stoffrest 
anfällt. In der Praxis kann dies 
bedeuten, dass Schnittmuster 
wie Puzzleteile ineinandergrei-
fen oder dass Stoffreste krea-
tiv für Applikationen, Schräg-
band und ähnliches verwendet 
werden. Spannend ist, dass so 
Schnittfindung und Schnittbild 
von Anfang an den Designpro-
zess des Kleidungsstücks bestim-
men und bei der Ideenfindung in 
den Vordergrund rücken.  
Das erfordert ganz neue Kompe-
tenzen bei Modedesigner:innen, 
die in der Rhein-Main-Region 
mit dem kostenfreien Weiter-
bildungsprogramm „Fashion 
Campus 2030“ die Möglichkeit 
haben, ihre Fertigkeiten im Sin-
ne der Nachhaltigkeit zu trai-
nieren. Am 13. Dezember um 
12:00 Uhr veranstaltet die Lust 
auf besser leben gGmbH in Ko-
operation mit der AMD Hoch-
schule einen Workshop, in dem 
Teilnehmer:innen die verschie-
denen Techniken und Prozesse 
des Zero-Wast-Design kennen-
lernen. 
Im Anschluss bleibt genug Zeit 
mit den verschiedenen Tech-
niken zu experimentieren, um 
eigene Designs zu entwickeln. 
Teilnehmen können Modeschaf-
fende, die sich auf der kosten-
freien „Weiterbildungsplattform 
Fashion Campus 2030“ ange-
meldet haben. Wer mitmachen 

möchte, schreibt eine Anfra-
ge an Lukas Glöckner: lukas@
lustaufbesserleben.de. Um sich 
kennenzulernen, findet vor dem 
Kurs ein Lunch & Learn in un-
mittelbarer Nähe zur Hochschu-
le in Wiesbaden statt. Wichtig:  
Bitte Stoffscheren, Stecknadeln, 
Kreppband, Geodreieck (groß 
o.ä.) und Stifte mitbringen. Das 
Angebot ist kostenlos, jedoch 
nur für regionale Modeschaffen-
de zugänglich, die im Campus 
angemeldet sind.  Infos unter 
https://www.lustaufbesserleben.
de/portfolio-items/fashion-cam-
pus-2030-mode-zukunft-rhein-
main/

Hintergrund  

Die Frankfurter Lust auf besser 
leben gGmbH gründet mit dem 
Fashion Campus 2030 ein Wei-

terbildungsnetzwerk für die Zu-
kunft der Mode in Rhein-Main. 
31 Mitglieder sind bereits dabei. 
Gefördert von der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt und un-
terstützt durch die Wirtschafts-
förderung Frankfurt – für Mode-
labels, Ateliers, Schneider:innen 
und Einzelhandel in Frankfurt, 
Offenbach, Wiesbaden und 
drumherum – mit und ohne 
Nachhaltigkeits-Vorerfahrung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und 
erfordert die Registrierung auf 
der Campus-Plattform Reflecta. 
Dort werden alle Vernetzungs-
termine und Lektionen veröf-
fentlicht. Die erste Lektion zum 
Selbststudium (Einstieg Nachhal-
tigkeit: Was passiert gerade mit 
der Welt und welche Rolle spielt 
die Modeindustrie dabei?) ist dort 
bereits veröffentlicht.  Anmel-
dung zu Events an lukas@lustauf-
besserleben.de.

Nachhaltige Mode  
beginnt bereits beim Design  

Zero-Waste-Pattern-Making – für Teilnehmende  
des kostenfreien Weiterbildungs- und Netzwerk- 

projektes „Fashion Campus 2030“ am 13. Dezember

Wir begleiten 
Sie bei all 
Ihren Themen 
rund um 
Digitalisierung & IT.

KONTAKTIEREN SIE UNS NOCH HEUTE!
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Die Frankfurter Löwen 
exklusiv

Keine Pause für die Löwen Frankfurt

BORNHEIM (PM/SK) | Die Eis-
hockey-Profis vom Bornheimer 
Hang sind am heutigen Sonntag 
schon wieder in der PENNY DEL 
im Einsatz. Mit dem Bus ging es 
für das Team von Head Coach 
Matti Tiilikainen ging es bereits 
gestern nach Nürnberg, wo die 
Löwen heute Nachmittag auf die 
Ice Tigers treffen (Spielbeginn: 
16:30 Uhr, live auf MagentaS-
port). 
Gegen die Franken gehen die 
Frankfurter leicht favorisiert ins 
Spiel. In der Tabelle stehen die 
Löwen vor den Ice Tigers. Und 
nach einem Sechs-Punkte-Wo-
chenende (zwei Siege am ver-
gangenen Wochenende) gegen 
die zwei Top-3-Teams Straubing 
und Bremerhaven marschieren 
die Löwen weiter mit sechs ande-
ren Teams, die die Tabellenmitte 

bilden. Insgesamt trennen diese 
Mannschaften zwischen Platz 
4 und Platz 9 nur drei Punkte. 
Umso wichtiger sind die Punkte, 
die es heute in Nürnberg zu ho-
len gibt.
Bereits am Freitag hatten die 
Löwen Frankfurt ihr Heim-
spiel gegen Schwenningen. Das 
Endergebnis stand zum Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Si-
cher ist aber schon im Vorfeld 
der Löwen-Heimspiele, dass 
die Eissporthalle Frankfurt ein 
Zuschauermagnet ist. Mit im 
Schnitt über 6.100 Zuschauern 
ist der Zuspruch der Fans unge-
brochen. Im ligaweiten Ranking 
liegen die Löwen auf Platz 5. 
Nur die Teams mit den großen 
Multifunktionsarenen haben ei-
nen besseren Schnitt. Mit dieser 
Fan-Unterstützung im Rücken 

haben die Löwen in dieser Sai-
son eine positive Heimbilanz.
Gewinnen wollen die Löwen am 
Sonntag auch auswärts. In dieser 
Saison haben sich die Wege bei-
der Teams erst einmal gekreuzt. 
Anfang Oktober waren die Ice 
Tigers in der Eissporthalle Frank-
furt zu Gast. Mit einem klaren 
6:2-Sieg sicherten sich die Lö-
wen damals die drei Punkte. Das 
möchten sie heute wiederholen.

Mit Werken  
von über 100 Künstlern

OB Josef eröffnet 101. Künstler-Weihnachtsmarkt
INNENSTADT (PM) | Frankfurts 
Oberbürgermeister Mike Josef 
wird am Dienstag, 28. Novem-
ber, in der Paulskirche den weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
beliebten Künstler-Weihnachts-
markt eröffnen. Nach dem 
stolzen Jubiläum im Vorjahr 
– dem 100-jährigen Bestehen 
des Künstler-Weihnachtsmarkts 
in Römerhallen und Paulskir-
che – präsentiert der Berufs-
verband Bildender Künstler 
BBK Frankfurt wieder bis kurz 
vor Weihnachten Arbeiten von 
100 Kunstschaffenden aus dem 
Großraum Rhein-Main. So wie 
es Kunstbegeisterte seit vie-
len Jahren schätzen, bietet der 
BBK bei diesem zweigeteilten 
Kunst-Event wieder seine be-
liebte Jahresausstellung in der 
Paulskirche und den populären 
Kunstmarkt im Römer bei frei-
em Eintritt. OB Josef, der die 
Schirmherrschaft übernommen 
hat, gibt den Startschuss in der 
Paulskirche am 28.11. um13:00 
Uhr.
Das Publikum erwartet beim 
101. Frankfurter Künstler Weih-
nachtsmarkt wieder ein breites 
Spektrum von Öl- und Acryl-Ma-
lerei, Grafik, Radierung, Foto-
grafie, Bildhauerei, Objekten 
bis hin zu Schmuck und Kunst-
handwerk. Die Doppel-Schau bis 
22.12. ist ebenso wie der Veran-
stalter BBK Frankfurt mit seiner 
Mitgliederstruktur international 
geprägt: Die Beteiligten stam-
men dieses Mal aus rund zehn 
Ländern.

Die Jahresausstellung des BBK 
in der Paulskirche beginnt wie 
jedes Jahr zuerst und zeigt Wer-
ke von rund 50 Künstler. Sie 
gewähren einen tiefen Einblick 
in die aktuelle Kunstszene der 
Region - ebenso wie die knapp 
50 Künstler, die ab Freitag, 8. 
Dezember, in den Gewölbehal-
len des Rathauses Römer ihre 
Kunst wie auf einer Messe an-
bieten. Hochwertige Werke sind 
dort ebenso zu erschwinglichen 
Preisen zu finden wie Kunst-
handwerkliches von Gold- und 
Silberschmiede- oder Objekt-
künstlern. Das Publikum kann 
die meisten Künstler im Römer 
auch vor Ort antreffen und di-
rekt zu ihren Werken und Tech-
niken befragen.

In der Römerhalle wird zudem 
eine Besonderheit ausgestellt 
sein: ein zwölf Quadratmeter 
großes Gemälde mit dem Titel 
„Demokratie“, das von Künst-
lern des BBK Frankfurt – Al-
exandre N. Osipov, Gennady 
Gorbaty und Alexander Salivon-
chyk – bei der 175-Jahrfeier der 
Paulskirchenversammlung am 
Mainufer in einer Live-Aktion 
im Mai 2023 geschaffen wurde. 
Das Triptychon zeigt Akteure 
der damaligen Paulskirchen-
versammlung sowie Szenen aus 
dem modernen Frankfurt und 
seine Menschen. In der Mitte 
ruht Germania als verbindendes 
Glied zwischen damals und heu-
te. Das Bild ist ein Geschenk des 
BBK an die Stadt Frankfurt.

Das nächste Heimspiel der Löwen 
findet am kommenden Sonntag, 
3.12.2023, statt. Bereits um 15:15 
Uhr beginnt die Partie gegen den 
amtierenden Meister: Der EHC Red 
Bull München gastiert zum ersten 
Mal in dieser Saison in Frankfurt.

Karten gibt es online auf
www.loewen-frankfurt.de/
tickets.
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